
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wofür leben wir? 
Prägende Werte und Erfahrungen in 
Biografien und Zeitgeschichte 
 

19.-23.02.2024 

Feste Tageszeiten: 
 

08.00 Uhr Frühstück 
12.30 Uhr Mittagessen 
15.00 Uhr Kaffee 
18.30 Uhr Abendessen 

 
Leitung:    Gunter Geiger, Dipl. Volkswirt  

Direktor 
Katholische Akademie des Bistums Fulda 

 
Referent Dr. Hans Prömper (Pädagoge und Theologe, 

Erwachsenenbildner, Lehrbeauftragter 
Universität Frankfurt am Main) 

 
Kostenbeitrag für Unterbringung, Verpflegung 
und Seminarunterlagen: 
 

320,00 € im Einbettzimmer 
 
Ihre Anmeldung erbitten wir bis zum 
15.01.2024 telefonisch unter der Tel.-Nr. 
0661/8398-120 oder per E-Mail an 
katholische.akademie@bistum-fulda.de 

 
Die AKSB ist anerkannter Träger bei der Bundeszentrale 

für politische Bildung. 

 

Der Unterträger „Katholische Akademie des Bistums 

Fulda“ ist Mitglied der Arbeitsgemeinschaft katholisch-

sozialer Bildungswerke e.V. (AKSB). 

        

 

 
Aufgrund des Hess. Bildungsurlaubsgesetzes und im 

Rahmen des Sonderurlaubs für Beamte können Sie bei 

Ihrem Arbeitgeber fünf Tage Bildungsurlaub beantragen. 

 

Nach erfolgter Anmeldung werden wir Ihnen eine 

Bestätigung und die Anerkennung des Bildungsurlaubes 

zusenden. 
 

Anmeldungen aus anderen Bundesländern sind möglich. 

Hierfür muss die Anerkennung gesondert beantragt 

werden. Wir bitten deshalb um rechtzeitige Anmeldung. 

 

 
 
 
 

 
 

Bildungsurlaub 
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Bildungsurlaub 

Wofür leben wir? 
Prägende Werte und Erfahrungen in 
Biografien und Zeitgeschichte 
 

Was hat meine Lebensgeschichte geprägt? 
Wofür möchte ich gelebt haben?  

Das Seminar unternimmt eine Reise in die 
Lebensgeschichte und ihre 
gesellschaftlichen Prägungen. Neben 
Herkunft und Biografie prägen uns 
Zeitgeschichte und gesellschaftliche 
Entwicklungen. 

Der Bildungsurlaub erinnert Stationen und 
Gefühlslagen der deutschen 
Nachkriegsgeschichte: vom Wiederaufbau 
über „1968“ bis zum Überfall auf die 
Ukraine, zwischen Wertewandel, 
Frauenbewegung und Klimakrise.  

Elemente des Bildungsurlaubs sind 
Zeitdokumente und Filme, biografische 
Erinnerungsrunden, Kurzvorträge und 
praktische Leitfäden zur Erinnerungsarbeit.  

Themen und Arbeitsweisen orientieren sich 
an den Erfahrungen und Interessen der 
Teilnehmenden ebenso wie an Ergebnissen 
der Sozial- und Mentalitätsgeschichte sowie 
der Altersforschung: Leben ist immer 

 

wieder gestaltbar, auch in schwierigen Zeiten. 

Sie sind herzlich eingeladen. 
 

Gunter Geiger, Direktor 
Katholische Akademie des Bistums Fulda 
 

Vorgesehenes Programm: 

Montag, 19.02.2024 
Ab 10.30 Uhr           Anreise 
 
11.00 – 12.30 Uhr  Begrüßung und    
                                  Vorstellungsrunde 

   Bestandsaufnahme 
   Erwartungen 
   Einführende Gedanken in die 
   Thematik, Programmüberblick 
   und Zielformulierung 

 
15.30 – 18.30 Uhr  1950er Jahre: Vorwärts und 

   vergessen 
 
19.30 – 21.00      Zeitgeschichte im Film  

Dienstag, 20.02.2024 
9.00 - 12.30 Uhr    60er und 70er Jahre: Wenn das 

  Private politisch wird | Teil 1. 
  Wertewandel und 
  Generationenbrüche 

 

 
15.30 - 18.30 Uhr  60er und 70er Jahre  

Wenn das Private politisch      
wird | Teil 2 

  Lebenswelten und soziale 
  Milieus 

 
Mittwoch, 21.02.2024 
9.00 – 12.30 Uhr    80er und 90er Jahre | Teil 1. 

Immer wieder „5 vor 12“,  
oder der Tanz auf dem  
Vulkan? 

 
15.30 - 18.30 Uhr   80er und 90er Jahre 

   Teil 2. 
 
Donnerstag, 22.02.2024 
9.00 - 12.30 Uhr    90er und 00er Jahre 

   Teil 1. In der Welt zu Hause? 
 

15.30 – 18.30 Uhr  90er und 00er Jahre 
   Teil 2. Veränderungen des 
    Privaten 

 

Freitag, 23.02.2024 
08.30 – 12.30 Uhr  10er und 20er Jahre: Wenn 

   Babyboomer alt werden 
 

 
13.00 – 13.30 Uhr  Offene Fragen, 

   Abschlussgespräch,     
   Seminarkritik 


